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Das Theater Hallau zeigt
vom 6. bis am 20. Januar 2018
die Komödie

Vorverkauf:

Ab dem 30. Dezember 2017 bis zum
16. Januar 2018 jeweils Dienstag und 
Donnerstag von 18.30 bis 19.30 Uhr 
und Samstag von 10 bis 12 Uhr im 
Spitex-Lokal, Schöneckstrasse 4
(Eingang Hauptstrasse) in Hallau
oder unter 052 508 55 97.

Auff ührungen im Gemeindehaus an 
der Hauptstrasse 44 in Hallau

Mittwoch, 10. Januar 2018, 20 Uhr
Freitag, 12. Januar 2018, 20 Uhr
Samstag, 13. Januar 2018, 20 Uhr
Sonntag, 14. Januar 2018, 14 & 19 Uhr
Donnerstag, 18. Januar 2018, 20 Uhr
Freitag, 19. Januar 2018, 20 Uhr
Samstag, 20. Januar 2018, 20 Uhr

Tickets und weitere Infos sind auch un-
ter www.theater-hallau.ch erhältlich.

«Zimmer 12a»

MIT SICHERHEIT 
WEITERGEDACHT.

DER NEUE VOLVO XC60.

INNOVATION MADE BY SWEDEN.

Volvo Swiss Premium® Gratis-Service bis 10 Jahre/150 000 Kilometer, Werksgarantie bis 5 Jahre/150 000 Kilometer und Verschleissreparaturen bis 3 Jahre/150 000 Kilometer (es gilt das zuerst Erreichte).

8245 Feuerthalen
Güterstrasse 10

052 647 66 47
www.nordstern.ch

D er H ot elp ort ier Albert  Bö lst erli ( Sv en Weisshaup t )  hat t e bei seinen Aufgaben nicht  v iel z u 
lachen, ganz  im  Gegensat z  z um  P ublikum .  

D ie Schausp ielerin N icole Gö ld i und  ihr 
Bü hnenp art ner R olf O chsner waren froh, 
end lich v or P ublikum  auft ret en z u d ü rfen. 

« E s ist  bis j et z t  d as best e St ü ck d es Theat ers 
H allau» , m eint en R om an M ü ller ( l.)  und  
Brian St rong aus H allau. 

D ie J ungschausp ielerin J asm in K ü enz i und  
R egisseur Fabian O chsner waren glü cklich 
ü ber d ie gelungene P rem iere. 

« E s ist  im m er lust ig, in H allau ins Theat er z u 
gehen» , sagt en J oland a K larer und  Vincenz o 
D am ont e aus H allau. 

I sabelle Wä ckerlin alias Gert rud  M eier und  
Sv en Weisshaup t  alias Albert  Bö lst erli freuen 
sich auf d ie kom m end en Auffü hrungen. 

M art in und  Ant oinet t e Bischof aus Schlat t  
schaut en d as St ü ck « Z im m er 1 2a» , um  einen 
Freund  auf d er Bü hne sp ielen z u sehen.  

D ie Schwest ern Gisela E ngler ( l.)  und  H eid i 
Wehrli aus Schaffhausen freut en sich auf 
einen ent sp annt en Abend  m it  v ielen L achern. 

Sä m i Gasser ( l.) , M onika P fund  und  I v o 
St einacher sorgt en fü r d en v on Gianini 
Weinbau und  R im uss gesp onsert en Ap é ro. 

M auriz io und  Sand ra L om art ire aus Schlat t  
waren beim  erst en Besuch d es Theat ers 
H allau sehr gesp annt  auf d ie K om ö d ie. 

Albert  Schweiz er und  D aniela K iser waren 
an d er P rem iere d es Theat ers H allau d ie 
Verant wort lichen an d er K asse. 

D as Theat er H allau feiert e am  Sam st ag d ie P rem iere d es neuen St ü cks « Z im m er 1 2a»

H allau.  «Ich bi dä Hotelportier und nid dä 
Erzängel Gabriel!», ruft Albert Bölsterli 
(Sven Weisshaupt) bei der Premiere der 
Komödie «Zimmer 12a» am vergangenen 
Samstag im Gemeindehaussaal in Hallau. 
Zum wiederholten Mal und ganz zu sei-
nem Leidwesen muss er die schwere Har-
fe von Eva Gabathuler (Irene Frey) von 
einem Hotelzimmer ins nächste tragen. 
Das Hotel Schweizerhof ist restlos über-

bucht und deshalb kommt es zu vielen 
Missverständnissen. Im Mittelpunkt des 
diesjährigen Stücks des Theaters Hallau 
steht das Zimmer 12a. Eigentlich sollte 
es das Liebesnest von Georg Gabathuler 
(Lukas Lewicki) und Michèle Hübscher 
(Ramona Pfund) sein, die versuchen, ihre 
Affäre vor der Ehefrau geheim zu halten, 
die allerdings zufälligerweise im glei-
chen Hotel residiert. Als aber das Hotel- 

management irrtümlicherweise das frisch 
verheiratete Ehepaar Schmied (Jasmin 
Küenzi und Tobias Ochsner) ebenfalls in 
das Zimmer 12a einquartiert, wird das 
urkomische Chaos auf der Bühne perfekt. 
Durch das Einwirken des Musikerpär-
chens Rosa (Nicole Göldi) und Hubert Jä-
ger (Rolf Ochsner) wird die bereits witzige 
Situation an humorvollen Verwechslun-
gen noch übertroffen. 

Nach der überaus gelungenen Premie-
re zeigten sich alle Beteiligten des Theaters 
Hallau überglücklich. Allen voran durfte 
sich Fabian Ochsner, der zum ersten Mal 
Regie führte, über ein ausverkauftes Haus 
freuen. «Ich bin sehr zufrieden», erklär-
te der erst 22-jährige Regisseur. «Ich war 
kurz vorher richtig nervös. Aber die Pre-
miere ist der Moment, bei dem ich das 
Stück dem Ensemble überlassen möchte.» 

Die Nervosität war aber unbegründet, da 
die Besucherinnen und Besucher das The-
ater Hallau mit sehr vielen Lachern sowie 
stürmischem Beifall belohnten. Weitere 
Vorstellungen der Komödie «Zimmer 12a» 
im Gemeindehaussaal in Hallau finden bis 
am 20. Januar statt.  (nh.)

Tickets zu gewinnen! Weitere Informationen 
auf Seite 15.

Z imme r st ü rz t  H ot el in urk om isches C haos

D as Theat er H allau z eigt  d ieses J ahr d ie K om ö d ie « Z im m er 1 2a» , d ie m it  am ü sant en 
Verwechslungen auft rum p ft . Bild er:  N at halie H om berger

J asm in K ü enz i und  Tobias O chsner sp ielen 
d as frisch v erheirat et e E hep aar Schm ied . 
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